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Meinen lieben Eltern 





Vorwort 

Die Arbeit hat der Juristischen Fakultät der Ludwig-Maximilians-Universität 
München im Wintersemester 1997/98 als Dissertation vorgelegen. Das Manu-
skript habe ich im Oktober 1997 abgeschlossen. 

Herzlich danken möchte ich an dieser Stelle vor allem Herrn Professor  Dr. 
Bruno Rimmelspacher, der diese Arbeit betreute und sich jederzeit bereit fand, 
auftretende Fragen mit mir zu diskutieren. Zu danken habe ich auch Herrn Pro-
fessor Dr. Peter Schlosser für die rasche Erstellung des Zweitgutachtens. 

Darüber hinaus gilt mein besonderer Dank meinen Freunden Christoph Ro-
thenfußer und Wolfgang Winter, die durch Gespräche und Kritik zum Gelingen 
der Arbeit beigetragen haben. Beim Korrekturlesen des Manuskripts waren mir 
sowohl sie als auch mein Vater eine große Hilfe. 

Schließlich möchte ich meinen Eltern ganz herzlich dafür danken, daß sie 
mich stets in jeder Hinsicht gefördert  und mir eine rasche Promotion ermöglicht 
haben. Ihnen widme ich zum Dank diese Schrift. 

Stuttgart, im Mai 1998 Fabian  Reuschle 


